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Sportspiele zum Einstieg/Abschluss im Eltern-Kind-Turnen (2-3 Jahre) 
 
Hinweis: Die Spiele können variabel eingesetzt werden – Anfangsspiele gerne auch am Schluss und 
umgekehrt. Für die Anfangsspiele sind vor allem Spiele konzipiert, die auch bei einem bereits 
erfolgtem Geräteaufbau auf verbleibenden freien Flächen umgesetzt werden können, allerdings 
immer mit dem Hinweis, dass die Geräte noch nicht genutzt werden.  
 
 
 
Einstiegs-Spiele 
 
 
 
Wir sind hier - Juhu: 
 
Material:   keines  
 
 
Beschreibung: 
Die Eltern-Kind-Paare bzw. Kinder sitzen im Kreis. Mit den Händen wird auf die Oberschenkel 
geklopft bzw. mit den Händen auf den/die (rechten) Nachbarn gezeigt und folgender Spruch 
gesprochen: 
„Das hier bin ich und hier bist Du, weiter geht’s juhu!“ 
Und schon geht es einen Platz weiter (entgegen Uhrzeigersinn) 
Variation: lauf, leise, Finger aneinander stupsen…. 
 
 
Ziel des Spiels:  
Rhythmus, Sprache  
 
 
 
 
Musikspiele: 
 
Material:   Musik  
 
 
Beschreibung: 
Turnzwerge, Sportinator, Känguru – komplette Texte siehe Beilage 
 
Weitere Songs: Körperteilblues, Wischi, wischi, waschi…, Die Maus auf Weltraumreise 
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Anfangs-Spiele 
 
 
 
McDo 
 
Material:  Tamburin 
 
 
Beschreibung: 
Die Spieler bewegen sich im Raum umher; dabei kann Musik gespielt werden. Irgendwann nennt der 
Spielleiter ein Fast-Food-Produkt (beispielsweise Toast, Hamburger, Big Mac, Pommes Frittes). Die 
Teilnehmer bilden das „Produkt“: 

 

• Pommes Frittes: Zusammenstehen und Arme nach oben strecken  

• Hamburger: jeweils Zweiergruppen legen sich aufeinander auf den Boden  

• Cola / Fanta /… Spieler springt /blubbert auf der Stelle 

• Milchshake:  Spieler: Arme nach oben und shaken  

• Chicken Mc Nuggets: zu zweit Rücken an Rücken auf den Boden setzten  

• der Phantasie sind keine Grenzen bei der Einführung weiterer Figuren gesetzt ... 

 
 
Ziel des Spiels:  
Orientierungs- + Reaktionsfähigkeit  
 
 
 
 
Holper, holper 
 
Materialien:  Reifen, Teppichfliesen, Tamburin, Kleinmaterial wie z.B. kleine Bälle (Tennis 

oder Tischtennisbälle) oder Sticks, Legos, Holzbausteine oder…  
 
 
Beschreibung: 
Die „leeren“ Reifen werden auf der einen Hallenseite und das Transportmaterial (Bälle, Sticks, 
Holzbausteine oder Duplos…)  auf der anderen Hallenseite (in Teppichfliesen) gelagert.  Die Eltern-
Kind-Paare bzw. die Kinder bewegen sich im Raum umher und transportieren die 
Transportmaterialien von den Teppichfliesen in die Reifen (von der einen Seite auf die andere Seite).   
Anschließend beginnt die Rücktransport-Runde – dieses Mal mit Angabe Farbe und Anzahl. Es 
bewegen sich wieder alle Spieler durch den Raum. 
 
 
Ziel des Spiels:  
Kinder lernen Hindernisse und Unebenheiten kennen und die Orientierung im Raum  
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Trommelkönig 
 
Material:   Handtrommel oder Tamburin  
 
 
Beschreibung: 
Der Spielleiter gibt den Takt vor, zu dem sich alle bewegen. Mal schnell, mal langsam, mal laut 
stampfend, mal ganz leise 
 
 
Variation:  
Wir stampfen wie ein Elefant, schweben wie ein Schmetterling, galoppieren wie ein Pferd, Fliegen 
wie ein Vogel, Schweben wie ein Adler….  
 
 
Ziel des Spiels:  
Sicheres Gehen, Gleichgewicht, Rhythmus beim Gehen,  
 
 
 
 
Magnete 
 
Material:   Handtrommel oder Tamburin  
 
 
Beschreibung: 
Alle stehen im Kreis zusammen. Zuerst wird gefragt, ob sie wissen, was Magnete sind, und bei Bedarf 
gezeigt und erklärt. Wichtig ist das Verständnis, dass sich Magnete anziehen. 
Das Spiel wird wie folgt angeleitet: 
„Eure Körperteile verwandeln sich gleich in Magnete, die von verschiedenen Farben angezogen 
werden. Wenn ich z. B. rufe: ‚Hände auf Blau‘, dann sucht ihr schnell etwas Blaues im Raum und 
berührt es mit euren Händen. Danach dürft ihr weiterlaufen.“ 
 
Auch der Laufrhythmus/Laufart kann vorgegeben werden – zum Beispiel ganz schnell/ langsam, 
seitwärts, rückwärts oder hüpfend. 
 
 
Ziel des Spiels:  
Reaktionsfähigkeit, Körperwahrnehmung, Orientierung im Raum  
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Das Karussell  
 
Material:   Schwungtuch  
 
 
Beschreibung: 
Die Eltern-Kind-Paare bzw. die Kinder halten das Schwungtuch jeweils mit einer Hand. Die 
Teilnehmer bewegen sich im Kreis. Der Spielleiter begleitet die Kinder mit folgendem Spruch: 
 
1. Variante  

„Langsam, langsam fängt es an,  
immer schneller wird es dann.  
Sauseschnell, sauseschnell,  
dreht sich jetzt das Karussell.  
Bis der Wind vergeht  
Und es wieder steht.“  
 
 
2. Variante: 

„Auf der grünen Wiese steht ein Karussell,  
manchmal dreht es langsam, manchmal, dreht es schnell.  
Das Karussell bleibt stehen, wir steigen ein, (Einstiegsbewegung machen)  
Die Türen gehen zu, (mit der Hand eine „Tür“ schließen)  
los geht es juhu. (die Kinder drehen sich im Kreis und werden immer schneller)  
das Karussell steht jetzt – alle weg zuletzt (in die Hocke gehen)  
 
 
Ziel des Spiels:  
Gemeinschaftsgefühl, Rhythmisierungsfähigkeit, Umstellungsfähigkeit 
 
 
 
 
Die Mühle 
 
Material:   Schwungtuch  
 
 
Beschreibung: 
Die Eltern-Kind-Paare bzw. die Kinder stehen im Kreis und fassen mit einer Hand am Schwungtuch. 
Alle sprechen gemeinsam:  
Wir zählen nun gleich, zu dem Mühlen-Drehn  
Wir zählen bis zehn, die Mühle bleibt steh`n. (Der Kreis bleibt stehen.) 
Wir zählen bis hundert, die Mühle geht unter. (Der Kreis geht in die Hocke.) 
Wir zählen bis tausend. Die Mühle geht sausend. (Der Kreis dreht sich.) 
 
 



Datum: 07. – 09.05.2026 

Workshop-Nr.: 1203 

Workshop-Titel: Sportspiele zum Einstieg/Abschluss im Eltern-Kind-Turnen 

Referent/in: Bärbel Müller 
 

 

 
Ziel des Spiels:  
Sprache, Zahlen, Sicheres Gehen – langsam und schnell 
 
 
 
 
Autofahren 
 
Material:   Zahlen 1, 2, 3 sowie grüne und rote Karte, geht aber auch ohne 
 
 
Beschreibung: 
Die Eltern-Kind-Paare bzw. die Kinder sind Autos und fahren – der Spielleiter zeigt die 
Geschwindigkeit mit der Hand bzw. ruft sie oder zeigt die Zahl:  
1 Finger (Ruf/Zahl): = 1. Gang 
2 Finger (Ruf/Zahl): = 2. Gang  
3 Finger (Ruf/Zahl): = 3. Gang 
Rote/Grüne Karte: = Ampel: Wird die rote Karte gehoben, müssen alle stoppen, bei der grünen Karte 
geht’s weiter.  
 
 
Ziel des Spiels:  
Sprache, Zahlen, Reaktionsfähigkeit  
 
 
 
 
Die Zaubersteine 
 
Material:   Musik  
 
 
Beschreibung: 
Beim Bewegungsspiel « Zaubersteine » stehen die Eltern-Kind-Paare bzw. die Kinder auf Kommando 
(Musik) ganz still und zeigen dann die verzauberten Steine.  
Zuerst bewegen sich die TN zur Musik durch den Raum. Stoppt die Musik verwandeln sie sich sofort 
in einen Stein. Allerdings nicht in einen ganz normalen Stein, sondern der Stein nimmt immer eine 
andere Form an. Diese wird beim Stoppen der Musik vorgegeben. Zum Beispiel: 
 
 

• ein Baum 

• ein Hund 

• eine Schlange 

• eine Giraffe 

• ein Elefant 
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• ein « pinkelnder » Hund 

• ein Flugzeug 

• eine Bank 

• usw… 

 
 
Wie der Stein aussieht und ob er wirklich der vorgegebenen Form ähnlich sieht, ist der Fantasie 
überlassen. Er muss nur vollkommen bewegungslos bleiben, bis die Musik wieder angeht! 
 
 
Ziel des Spiels: 
Kreativität, Reaktionsfähigkeit und Körperbewusstsein 
 
 
 
 
 
Abschluss-Spiele  
 
 
 
Pu, der kleine Honigbär  
 
Material:    Sandsäckchen - eventuell Malerkrepp 
 
 
Beschreibung: 
Die Eltern-Kind-Paare bzw. Kinder sind hinter der Linie (wenn keine Hallenlinie – dann diese mit 
Malerkreppband ergänzen). Ihnen gegenüber liegt der kleine Pu (ein Kind oder der Spielleiter). Vor 
dem „schnarchenden Bären“ liegt der Honig (Sandsäckchen). Die Teilnehmer schleichen sich leise an 
und versuchen ihm Honig zu mopsen. Wacht der Bär auf, laufen, krabbeln alle ganz schnell zur Matte 
zurück. 
 
 
Ziel des Spiels:  
Sicheres Bewegen – Orientierungsfähigkeit und Reaktionsfähigkeit  
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Schön verkleidet 
 
Material:   Schwungtuch  
 
 
Beschreibung: 
Ein Kind setzt sich in die Mitte auf das Schwungtuch – alle anderen halten außen das Schwungtuch – 
ohne Spannung! – und gehen entgegen dem Uhrzeigersinn und „wickeln“ das innen sitzende Kind bis 
an die Schulter ein. Stopp:  
Es wird auf 3 gezählt, dann macht jeder einen Schritt nach hinten - das innen sitzende Kind dreht sich 
hierdurch. 
 
 
Ziel des Spiels:  
Gemeinschaftsgefühl, Umstellungsfähigkeit 
 
 
 
 
Rasenmäher 
 
Material:   Springseile ohne Griffe 
 
 
Beschreibung: 
Achtung: für dieses Spiel braucht es zwei Erwachsene. 
Es werden zwei bis drei Seile aneinander geknotet, sodass sich ein langes Seil ergibt. Das ist der 
Rasenmäher. Alle Teilnehmer stellen sich an einer Seite des Raumes auf. Du und eine weitere Person 
spannt das Seil zwischen euch und stellt euch an die andere Seite des Raumes. Das Spiel wird wie 
folgt angeleitet:  « Ich habe hier einen riesengroßen Rasenmäher. Der mäht den ganzen Rasen und 
bewegt sich immer von einer Seite des Raumes zur anderen. Ihr dürft gleich versuchen bis an die 
andere Seite der Halle zu laufen. Aber Achtung: dabei dürft ihr den Rasenmäher nicht berühren, denn 
der hat scharfe Klingen ». 
Jetzt bewegt ihr das gespannte Seil ganz nah am Boden entlang auf die Teilnehmer zu. Diese laufen 
los und hüpfen über das Seil. Wenn alle am anderen Ende des Raumes angekommen sind, bewegt 
der Rasenmäher sich wieder auf diese zu. Dieses Mal wird das Seil leicht geschlängelt. Bei der 
nächsten Runde hält eine Person das Seil weit nach oben und die andere hält es tief am Boden. 
 
Weitere Varianten: 
 

• Das Seil wird stärker geschlängelt 

• Das Seil wird wellenförmig hoch und runter geschlängelt 

• Das Seil wird über dem Boden schwebend auf die Kinder zubewegt, sodass sie drüber 

springen oder drunter durchkriechen können 

Ziel des Spiels:  
Gemeinschaftsgefühl, Umstellungsfähigkeit 
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Platte Autoreifen 
 
Material:   keines  
 
 
Beschreibung: 
Alle Kinder bzw. Eltern-Kind Paare (bis auf eines) sind Autos und flitzen durch die Halle. Ein Kind bzw. 
Eltern-Kind Paar ist der Reifenstecher. Die Reifenstecher berühren ein Kind/Paar und dies sinkt 
langsam zu Boden « Pffffff ». Ein anderes Kind/Paar kommt und pumpt den Reifen wieder auf 
« Pump, pump, pump ». Der Reifen des platten Autos füllt sich wieder mit Luft – nun kann das Auto 
wieder losfahren.  
 
 
Ziel des Spiels:  
Reaktionsfähigkeit 
 
 
 
 
Der dicke rote Luftballon  
 
Material:   keines  
 
 
Beschreibung: 
Die Eltern-Kind-Paare bzw. Kinder stehen im Kreis und halten sich an den Händen. Es beginnen alle zu 
pusten, als ob sie gemeinsam einen großen Luftballon aufblasen, dabei gehen sie langsam immer 
weiter nach hinten, ohne die Hände loszulassen. Wird der Luftballon zu stark aufgeblasen, platzt er 
und alle lassen die Hände los. Variante: Die Luft entweicht und alle rücken wieder näher zusammen. 
Hinweis: Loslassen, Platzen vorgeben – auf NICHT-Reißen achten 
 
 
Ziel des Spiels:  
Cool down in Bewegung  
 
 
 
 
 
Abschlussentspannung  
 
 
Alle….fliegen hoch - Spiel! 
 
Material:   keines 
 
Beschreibung: 
Was kann fliegen? Was kann nicht fliegen? Das ist hier die Frage! 
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Alle sitzen in einem Kreis. Die Hände liegen auf dem Boden. 
Der Spielleiter sagt den Satz „Alle … fliegen hoch!“ Bei „fliegen hoch“ nimmt der Spielleiter die Hände 
hoch in die Luft. Die Teilnehmer haben nun die Aufgabe blitzschnell zu entscheiden, ob sie ihre 
Hände auch in die Höhe strecken. Das ist aber nur richtig, wenn der Gegenstand, der vom Spielleiter 
genannt wird, auch wirklich hochfliegen kann. 
 
 
Einige Beispiele: 
 

• alle Autos fliegen hoch – Hände bleiben unten 

• alle Bienen fliegen hoch – Hände gehen nach oben 

• alle Papierflugzeuge fliegen hoch – Hände gehen nach oben 

• alle Pinguine fliegen hoch – Hände bleiben unten 

 
Ziel des Spiels:  
Reaktionsfähigkeit, Konzentrationsfähigkeit 
 
 
 
 
Wie gut es mir tut! 
 
Material:   keines 
 
 
Beschreibung: 
Die Eltern-Kind-Paare bzw. Kinder sitzen im Kreis und lehnen sich aneinander, machen es sich 
gemütlich und entspannen sich beim folgenden Vers: 
Langsam, langsam, langsam, lehnst du dich zurück.  
Schließt dabei die Augen – wenigstens ein Stück. 
machen wir einen Schritt nach hinten 
Alles ist jetzt leise rund um dich herum. 
Blinzle nun ein bisschen, sieh dich langsam um. 
So ist es gemütlich – so geht es dir gut. 
und spür jetzt, wie so gut, dass es Dir tut. 
 
Hinweis: je nach Alter und Spannung eine oder zwei Strophen 
 
Da lieg ich nun weich und so behaglich 
wie in einem Nest - oh, ja das mag ich 
So ist es gemütlich – so geht`s mir gut. 
und spür jetzt, wie so gut, dass es mir tut. 
 
Ziel des Spiels:  
Gemeinsame Entspannung 
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Groß ist die Sonne 
 
Material:   keines 
 
 
Beschreibung: 
Die Teilnehmer-Paare suchen sich einen Platz mit genügend Abstand voneinander und agieren 
entsprechend dem folgenden Gedicht: 
Groß ist die Sonne 
einen Kreis auf den Bauch des Kindes malen 
hell und warm ihr Schein. 
die Sonnenstrahlen vervollständigen das Bild der Sonne 
Keiner könnte ohne die Sonne und die Wärme sein. 
Hände rubbeln vorsichtig den Bauch des Kindes 
Eine dicke Wolke hat die Sonne zugedeckt. 
Hände vor das Gesicht des Erzählenden halten 
Doch schon ruft sie: « Da bin ich. Ich hab mich nur versteckt, nur versteckt, nur versteckt ». 
Hände schnell vom Gesicht weg und Bauch kraulen. 
 
 
Ziel des Spiels:  
Gemeinsame Entspannung 
 
 
 
 
 
Abschluss-Lied  
 
 
Ist das Kinderturnen aus  
 
Material:   keines 
 
 
Beschreibung: 
Wir bilden einen großen Kreis und singen zum Schluss: 
Ist das Kinderturnen aus, schleichen wir uns nun hinaus 
Tschüss machts gut, auf Wiedersehn, Kinderturnen, das ist schön 
Trula, trula, trulal – la – la, Trula, trula, trulal – la – la,  
Tschüss machts gut, auf Wiedersehn, Kinderturnen, das ist schön 
 
 
Ziel des Spiels:  
Gemeinsamer Abschluss 
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